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Den 28ffers Yuguft.

Bor der Predigt.

Tutti,

RSl v euft der GSonn und fhafe den Hiond
@ Das abr darnach s theilen ,
Cr fdhaft es, baf man ficher wobhnk
Lnd Deifjt die Reiten eilen,
€r orbnet Yabre, Tag und Nadht,
Auf? lafjt uns Ybm, dem GOte der Machs,
Dwbm, Preif und Dank eveheilen,
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Recitativ,
D Tag! von GDered Wunberrr volf,
Sage dev Ervigleit,
GSag toie aud) didy g1 unferm LBohl
Der HEwr der Jeit gewephe!
Wir hauften jwar die Schuld,
nd G, der HEv vergab.
MR feufieten! Er gog fie ab
Die Hand gur woblverdienten Strafe audgefivects
nd hale fie unsgum Schilde, der ung decke
Damit und ja nid)ts fehade,
b breiret uber ung die Fhigel feiner Gnadey

Avin.
GOt ifts, der fiber uns gervacht,
Auf, lafit uns feinee Huld erfreuent
Und ifm, der fo an ung gebadyt,
Auch unfer ganges feben weiben.
Crfdyeine vor Syhm mit ob und Dank,
Und Iafje eur ganges Sebelang
Aus frommen Hergen fob erfdatlen:
Das wird dem HErren woblgefatien. V. A,

Chorval,

HCEer! der da iff und dee da mwae,
pont Danck evfiillten Jungen, fep div an diee
fom ubel:=J3abe ein heilig Licd gefungen. Fir
Ceben, Woblfarth, Troft und NRath, fie
Kried und Rub, fiir jede That Die unsd duvdy
bich gelungen, ‘

Duettos,




Canto 2.

%

Deyde.

-

Seyoe.

Canto 1.

Canto 2,

A Y o
Duetto.

Canto 1, BO¢¢ und Bater fiber alle,

Die man deine Kinder nennt,

Diefes Opfer div gefalle

Das aus reinem Hevzen brennt.
$ochiter, du haft an dem Lallen,
Dever die yu dir, HSre! fdhregn,
Cin genddigs Woblgefallen,

$aff auch unfers giiltig feyn!

Bnabig dis' Gebet erhirve

Und uns unfern TWunfch getodbre?
Deinen allerbeften Segen,

Lollft du j 1 Aligenugfamer !

Uuf ven @rofien Friedridy legen,
Sey Jhm gnavig, Ewiger!

Unfern Stadt:Rath HSre erhalte,
Dis in weit entfernte: Peit,

Ueber die Scholarchen walte

S0 und in'Ewigkeit

@nabdig big: Geber erbove,

Unbd ung unfern glﬁunfvb gefabre!

~Bor ber Jede.

G[)oral.

Q efd)u‘m die %ohcm)en ’ Baﬁ usfers S‘i‘é-

f"l)mu
foctﬁaub u f w,

nigs Thron, Daf er und wir gedeyen;
E, alg mit ‘einer Cron, Die Aiten mit

Recita-
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Recitativ,
Nun laft 108 nod
Da wir por GDrfes Throne fehen
O laffet ung in Demutly lafit und dod)
Ums 2Wohl der Stade und Sehule glaubig fchen,

ShyluZutti,
HCrr unfer GOTE! it beugen unfre Knie
Bor deiner Majeftdr: Ach fiehe!
Ady fieh uns dochy mie Bater-Augen an !
Crfcheir nach mancher triiben Wolfe,
Mit Guadenblicten deinem Wolfe,
Daf ieder darob jauchien Fan'!
$af unfer Ditten vov dir gelten,
HErr! du Regierer deinee Welten,
Ceblre uns von deinem Thron!
Beut Sehr - und Lernenden die Hante,
Ach? fegne Anfang, Mittel, Cnoe,
Sey aller Schild und, groffer Sobns

v ®en 29ften Auguff,
Vot der-crfien Mede.

Tutti
, @rmcd’c bich im feurigften Gefang
- Gymnafin ju deines GOtees Dank y
Unb bringe feinem Hamen Ehre!
Dic hat des Hchiten giitge Hand,
Biel Heil.und Segen. sugewand ¥
< rmm Freude aufl gnd wephe Danfaldre \

NRecitn:
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Recitativ,
Auf unjre Schule quillt ded Hidyften milber Segen,
E8 Ladhelt uns die Hofnung nod entgegen
Unbd madyet unfre E3unfthe wahr.
Er hat quy wicder hundert Jahe
Dasd Stadt Gymuafiun erhalien.
Nun fieht dag Baterland
Ded Segens reichfte Fradyte.
Seht + thre Seblichteit
Nabre bag entfernte Lanb,
Das fich dev Manner freuet,
Die jeder Patviot fur feine Luff erFannt,
SBer poll Gefill GOee giitig nennet, *
Und toer pur feine Gate Fennmet
Wepht ihm fein Hev gum Danckaltar,

Avic.
Mit getiibreefterms Gemiithe
Gingen wir, o HSrr, dir Dank,
GOttt , wir preiffen deine Siite,

VB bift unfer $obgefang.
Betend Yafe uns GOte exheben,
et den Segen auf uns {treut,
Cjeder Tag fen ibm geroende,
Danf fen unfer ganges Scben,

Ghoral.

e oroft ift bes AMmadytgen, Giite,
it dev ein Denfeh den fie nichtrihre? dermit
verhiveeten Gemitthe ven Dank erfhicke dev
ibm qednipee.  Rein feine Siebe i crnefjett
fey etwig meine guifte Plisht. Dev HEve hat
_mein noh, nie vergefien, vergif mein HOUE
aucly feiner nidht. Voy
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Bor der gwventen Nede,

Tutti,

Plalm 150,
20bet den HEvrn in feinem Heiligthum,
£obet den HEven mit Paucfen und Rei-
gens Lobet hn mit Saiten und Peiffen,
Lobet thn mit Hellen Epmbeln.

Choral.
Bid wiv fingen mit BGOtted Heer,
Heilig, Heilig it SOtt der HEr,
Allesd as Odem Hat [obe den HErrns

Halleluja! g
Shoval,

Solt ich meinem SOt nicht fingen,
folt ich ihm nicht dantbar feyn,

Bor der dritten NRede,

Duetto.
@Dtt nime vot feine grofje Glice

Bon uns ein avmes Danfen an,
PWenn Ohnmadye fich in Demueh Seuget,
Unb fichipor feinem Schdpfer neiges,

Dasijts, was ihm gefallentan, T A,
Sding

v
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- Sdlug - Tutti,
Chorust, B3Dtt Hat alles wobl gemadht,
So befdyliefjen fromme Sdhaaren,
Chorus2. Jtun Tob, mein Seel, den HErren,
Was in miv ift, den Dabmen feing
Gein TWoblthat thut e mebren, (
Bergiff es nicht o Herge mein,
Chorust. Gr hat aud) an ung gedacht,
n verflofinen hundert TYabren,
Chorus 2, $)at bir dein Siind vergeben,
Und Beilt dein Schwadhbeit groff,
Grvet't dein armes Seben,
time did) in feinen’ Schoofis
Mit veichem Zroft befdyiceet,
Berjiingt dem Abdler gleich;
Der Konig fchaffe NRechie, bebiitet,
Die leid'n in feinem NReich,
2gde. Drum lafft uns fein fob vermebren,
Unb ifn tiber alles ebren. '

30
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	Texte zu der Music welche bey der Zweyhundertjährigen Jubel-Feyer des Hallischen Gymnasii den 28sten und 29sten August 1765. bey einer feyerlichen Danck- und Jubel-Predigt wie auch zu haltenden Reden in hiesiger Schul-Kirche aufgeführet wurde von Johann Christian Bergern Cantore an der Haupt-Kirche zu U. L. Frauen und des Gymnasii Collega
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